
JFV Göttingen nur 2:2 gegen Schlusslicht
Fußball-Niedersachsenliga der A-Junioren: Arminia Hannover entführt einen Punkt aus Maschpark

Göttingen. Zwar hat der JFV
Göttingen in der Fußball-Nie-
dersachsenliga der A-Junioren
vier Gegentreffer vermieden,
wie sie in den zwei Partien zuvor
kassiert worden waren. Doch
gegen das Schlusslicht Arminia
Hannover reichte es für die
Mannschaft des Trainerduos
Hans-Jörg Ehrlich und Arunas
Zekas im Maschpark nur zu ei-
nem 2:2 (1:1).

Zwar ging der JFV durch ei-
nen Treffer von Julian Drevs in
Führung (32.), doch übertrafen
sich die Spieler des Gastgebers
erneut im Auslassen von Groß-
chancen. „Dadurch haben wir
den Gegner aufgebaut“, berich-
tete Zekas, der mitansehen
musste, wie der Gegner kurz vor
der Halbzeit durch einen Frei-
stoß zum Ausgleich kam.

Mitte der zweiten Hälfte ging
das Team aus der Landeshaupt-
stadt sogar in Führung, und er-
neut stellten die JFVer vor dem
gegnerischen Gehäuse Lade-
hemmung unter Beweis.
Schließlich war es Lukas Pampe,
der zum hochverdienten Aus-
gleich traf. „Ausgerechnet das
schwierigste Ding machen wir
rein. Lukas war kurz vor der
Torauslinie, und der Ball sprang
vom Innenpfosten rein“, sagte
Zekas, dem in der Folge eine
heiße Endphase bevorstand.

Der JFV vergab Möglichkei-
ten und in der letzten Minute
musste Keeper Niko Wolany bei
einem Arminia-Konter das 2:2
retten. „So können wir vom Er-
gebnis zwar im Endeffekt zufrie-

den sein, vom Spielverlauf her
hätten wir aber gewinnen müs-
sen“, sagte Zekas. Göttingen ist
Tabellenvierter und tritt im
nächsten Spiel am Donnerstag
um 15 Uhr beim Tabellenführer

JFV Heeslingen an. Dann hofft
Zekas, dass die JFV-Abwehr ei-
nen besseren Tag erwischt. „Wir
kassieren einfach zu viele Ge-
gentore“, spielt der Coach auf 44
Gegentreffer in 20 Spielen an.

Der JFV Heeslingen verfügt
über die beste Defensive der
Liga, der Sturm dagegen ist nur
Durchschnitt. – Tore: 1:0 Drevs
(32.), 1:1 Nikolic (40.), 1:2 Geric
(60.), 2:2 Pampe (81.).

Von Eduard Warda

Trifft für den JFV Göttingen zum 2:2-Endstand: Lukas Pampe (links), der in dieser Szene Arminia-Keeper Artiom Catan überwindet. CR

Deutlicher
Erfolg für
Geismar II

Göttingen. Der MTV Geis-
mar II hat in der Handball-
Regionsoberliga gegen die
HG Rosdorf-Grone II über-
raschend deutlich gewonnen.
Nichts zu holen gab es für
den TSV Adelebsen bei der
HSG Rhumetal II.
MTV Geismar II – HG Ros-

dorf-Grone II 30:22 (13:11).
Die Partie begann nur schlep-
pend, nach fünf Minuten hat-
te jede Mannschaft erst ein-
mal getroffen. Erst langsam
legten die Kontrahenten ihre
Ladehemmung ab, die Füh-
rung wechselte (3:2, 5:7, 12:9),
und bis zum 20:20 (50.) war
noch alles offen. Doch die
letzten zehn Minuten gehör-
ten dann klar den Gastge-
bern: Dem MTV gelangen
noch zehn Treffer, während
die HG nur noch zweimal er-
folgreich war. So blieben die
Punkte verdient bei den
Hausherren. – Tore MTV II:
Landesfeind (8/4), Kaufmann
(5), Menzel (5/2), Achsel (4),
Meyer (3), Bode (2), Kahle
(1), Hatje (1), Suhr (1). – HG
II: Hoffmann (7/6), Münde-
mann (5), Baethe (4), Frank
(2), Fritsch (2), Küster (2).
HSG Rhumetal II – TSV

Adelebsen II 42:31 (17:16). Ein
Bericht lag nicht vor. kri

Göttingen. In der Handball-Re-
gionsliga hat sich der Nikolaus-
berger SC dank eines 26:24-ER-
folges gegen die HSG Göttingen
auf den zweiten Platz vorgescho-
ben. Ferner verlor Geismar IV
bei der HSG Oha II mit 11:23.
VSSG Sudershausen – MTV

Geismar III 22:17 (12:10).Mit nur
sieben Feldspielern trat der
MTV zum letzten Saisonspiel
an. Doch spielte man mit hoher
Konzentration. Beim 8:7 lag der
MTV sogar in Führung, bis zum
10:10 war das Spiel ausgeglichen.
Nach dem Wechsel leisteten sich
der Gastgeber eine Schwäche-
phase, und Sudershausen setzte
sich ab. – ToreMTV: Zellmer (3),
H. Heise (3), Salzmann (5/4), A.
Münter (3), J. Schischkoff (1),
Funke (1), Henne (1).
Nikolausberger SC – HSG Göt-

tingen 26:24 (9:13). Der NSC
kam gegen effektive Gäste
schlecht ins Spiel und lag nach
einem 9:13-Pausenstand Mitte
der zweiten Hälfte mit sieben
Toren zurück. Dank einer spek-
takulären Aufholjagd entschied
der Gastgeber das schon verlo-
ren geglaubte Spiel zur Freude

der Fans aber noch für sich. –
Tore NSC: Kleinhans (8), van
Dort (6), Heidemann (3), Mar-
tos (3), Wild (2), Wende (2), Ah-
rens (1), Bodecke (1). –HSG: Peis
(12), Feine (5), Seven (2), Langer
(2), Brandl (1), Grothues (1).

Regionsliga Frauen

TVJ Duderstadt – HSG Göttin-
gen II 22:11 (16:6). Nach einem
ausgeglichenen Beginn kam Jahn
immer wieder zu leichten Toren,
weil die HSG die Abwehr ver-
nachlässigte. Duderstadt zog auf
9:3 davon. Leichte Ballverluste
ließen den Rückstand auf zehn
Tore anwachsen. In der zweiten
Hälfte stand die Abwehr besser. –
ToreHSG: Lambrecht (8/3),Mor-
genstern (2), Tränkner (1).
MTV Geismar IV – TSV Ade-

lebsen 10:34 (5:17). Beim Schluss-
licht setzte sich Adeleben mühe-
los ab. Nach Spielschluss wurde
der Regionsoberliga-Aufstieg ge-
feiert. – Tore TSV: Micknaus (8),
Zahlmann (7), Plusche (7), Flinte
(3), Huke (2), Kukkukk (2), Som-
mer (1), Ilse (1), Pfeiffer (1), Nie-
denführ (1/1), Heidt (1/1). war

Nikolausberger SC
nach Sieg Zweiter

Silber für Kian Luca Frenzel

Göttingen. Beim von Waspo 08
ausgerichteten siebten Kinder-
mehrkampf der Schwimmer
(Jahrgänge 2004/2005) im
Gruppenbad des Badeparadie-
ses Eiswiese sind sowohl Wa-
spo- als auch ASC-Schwimmer
an den Start gegangen. Insge-
samt wurden 39 Teilnehmer ge-
zählt.

Bei den Jungs des Jahrgangs
2005 sicherte sich für Waspo
Kian Luca Frenzel mit 711 Punk-
ten die Silbermedaille. Platz vier
ging an Thorben Diederichsen
(517 Zähler). Die 2005-Mädchen
Joy-Julie Martens, Friederike
Lotta Niere und Anna Radtke
belegten die Ränge sechs bis
acht. Im Jahrgang 2004 holte

Malin Bielefeldmit 1811 Punkten
Bronze,Meret Heise (1710 Punk-
te) wurde Fünfte, Paula Bach-
mann (1490) Achte, Silja Ghadi-
mi (981) Dreizehnte und Klara
Dreyer (526) Fünfzehnte. Bei
den älteren Jungs verfehlteMau-
rizio Schüttler mit 1186 Punkten
auf Platz vier das Treppechen
nur um elf Punkte. Luis Willig
belegte Platz fünf (1146), Kevin
Effler Platz acht (930) und Ti-
mon Dornau Platz elf (594).

Für die Königsblauen vertei-
digte JakobMayer (2004) seinen
zweiten Platz aus dem Vorjahr
und holte dabei 1241 Zähler.
Benjamin Holler wurde mit 958
Punkten Sechster, Jan-Eric Pauls
mit 862 Zählern Neunter. Char-

lotte Freytag wurden bei den
Mädchen des Jahrgangs 2004
mit 1479 Punkten Neunte.

Beim Internationalen Arena-
Meet im Stadionbad in Hanno-
ver schwammen drei Staffeln
von Waspo aufs Treppchen: Ei-
nen Sieg gab es für die 4 x 50 m-
Lagenstaffel der Damen, Bronze
in dieser Disziplin für die Her-
ren, genauso wie für die Damen
über 4 x 50-m-Freistil. Phillis
Michelle Range und Sören Beu-
ermann qualifizierten sich für
die offenen Finalläufe, in denen
Range zwei zweite Ränge beleg-
te. Für Range (Jahrgang 99) und
Fynn Kunze (02) gab es für die
besten Leistungen in ihren Jahr-
gängen Pokale. war

Schwimmen: Kindermehrkampf in Göttingen / Range in Hannover top

Die acht Besten im Duell

Göttingen. Zwei Klubs aus der 1.
Fußball-Kreisklasse wollen im
Viertelfinale des Krombacher-
Kreispokals weiter für Furore
sorgen. Die sechs restlichen
Teams kommen allesamt aus der
Kreisliga. Gespielt wird die Run-
de der besten acht Teams amheu-
tigen Mittwoch um 18.30 Uhr.
DSC Dransfeld – SG Lenglern.

Der DSC strebt in der Punkt-
spielrunde den sofortigen Wie-
deraufstieg in die Kreisliga an.
Und Trainer Helmut Rehbock
hält sein Team auf Kurs. Im Po-
kalwettbewerb werden dem Spit-
zenreiter der C-Staffel im Duell
mit der favorisierten SG Leng-
lern trotz Heimvorteil nur Au-
ßenseiterchancen zugestanden.
SC Rosdorf – SV Groß Ellers-

hausen/Hetjershausen. Im zwei-
ten Duell zwischen Kreisliga und
Kreisklasse treffen zwei ehemali-
ge Trainer-Kollegen aufeinander.
In der Landesliga leiteten Esmir
Muratovic und Heiko Bause als
eingeschworenes Trainer-Duo
die Geschicke von Sparta. Trotz

zuletzt ausbleibender Erfolge in
der Kreisliga ist Muratovics
SVGE der hohe Favorit.
TSV Groß Schneen – Bovender

SV. Im Duell der Kreisligisten ist
Spitzenreiter Bovenden favori-
siert. Der BSV war am Wochen-
ende spielfrei, die Kraft wird er
gegen den Vorjahresfinalisten
brauchen. .
SG Bergdörfer – GW Hagen-

berg. Der Pokalsieger des Jahres

2011 steht unter Druck. In der
Kreisliga droht der Abstieg, im
Pokal steht das schwere Spiel bei
der favorisierten SG.
Pokal-Viertelfinal-Begegnun-

gen 2./3. Kreisklasse: SG Lenglern
II – RSV 05 III, FSV Benterode –
RSV 05 II, VfB Sattenhausen –
SV Groß Ellershausen/H. II, SG
Groß Lengden/R. – TSV Holze-
rode (alle Partien beginnen heute
um 18.30 Uhr).

Von Mark BaMBEy

Fußball-Kreispokal: Viertelfinal-Partien steigen heute Abend

In Kürze

Hier noch als Sparta-Duo, heute Gegner: Muratovic (l.) und Bause. SPF

SCW bejubelt
Aufstieg

Göttingen. Die Reserve des
Bovender SV steigt aus der
Tischtennis-Bezirksliga ab.
Dafür steigt der SCW auf.

Das Derby zu Beginn zwi-
schen Bovenden und dem SC
endete 8:8. Die 7:4-Führung
für den SCW durch Zienert/
Holek, Seydlowsky (2), Zie-
nert (2), Holek (2) und Roloff
glichen Saure/Treiber (2), Ri-
chard/Naoumis, Richard (2),
Treiber (2) und Naoumis
wieder aus. Mit etwas Glück
rettete Weende danach das
Remis. Während dann der
BSV, der wegen des verlore-
nen Satzverhältnisses zuerst
antreten musste, gegen den
TSV Brunsen mit 6:9 unter-
lag, siegte der SCW mit ge-
nau diesem Ergebnis. Nach
3:5-Rückstand steigerten sich
Zienert/Holek, Zienert (2),
Seydlowsky, Vogt (2), Zun-
der, Roloff und Holek be-
trächtlich gegen einen Geg-
ner, dem schon ein Unent-
schieden gereicht hätte. rab

Jeweils fünf Treffer
von HCG-Teams
Göttingen. Sowohl das da-
men- als auch das Herren-
team des HC Göttingen ha-
ben in der Hockey-Verbands-
liga ihre ersten Spiele des
Jahres 2013 gewonnen. Zu-
nächst besiegten die HCG-
damen Eintracht Braun-
schweig II mit 5:0 (2:0),
dann schafften die Herren
gegen Hannover 78 III einen
5:1 (4:0)-Erfolg. Bei den da-
men steuerten Marinia Bub-
ner und alena Gudert jeweils
zwei Treffer bei, für die Her-
ren gelang kapitän Jonas
Weyl ein Hattrick. war

Hockey

Alexandra, nicht
Britta Daub
Göttingen. auf dem Bild
zum Playoff-Spiel des Teams
Göttingen in der WnBL in
der dienstagsausgabe des
Tageblattes war nicht Britta
daub, sondern ihre Schwes-
ter alexandra zu sehen.

korrektur

Göttingen. Zwei Schwimmer
von Waspo 08 haben bei den
Bezirks-Masters-Meisterschaf-
ten in Salzgitter-Lebenstedt sie-
ben Medaillen geholt. Debütant
Fabrice Klein (Altersklasse 40)
holte über 50 m Freistil Bronze
und über die doppelte Distanz
Silber. Kai Uwe Rauch (AK 50)
holte bei fünf Starts fünf Bron-
zemedaillen – über 50 und 100
m Rücken, 50 und 100 m Freistil
sowie 100 m Lagen.

Für denASC 46 gewannCars-
ten Gerke (Jahrgang 1993) über
100 m Schmetterling, 50 m Frei-
stil und 100 m Lagen. Auch Da-
niel Koke (AK 25) siegte über
100 m Lagen. Dazu gab es für
Gerke Silber über 50 m Schmet-
terling, 100 m Brust und 100 m

Freistil, für Koke über 100mRü-
cken und 100 m Freistil. Bronze-
medaillen holten die beiden
über 50 m Rücken und Freistil
(Koke) und 50 m Brust (Gerke).

Sabrina Eckhardt vom ASC
(AK 30) wurde über 50 m
Schmetterling und Freistil Vize-
meisterin, Catharina Dum-
kowski (AK 20) schaffte dies
über 50 m Brust. Bronze holte
sie über die doppelte Distanz.
Zweimal Bronze gab es für Elke
Giebeler (AK 45/100 m Freistil
und Lagen). Die weibliche 4 x 50
m-Bruststaffel schwamm in der
Altersklasse 120 auf den Bronze-
rang, und die 4 x 50 m-Lagen-
staffel mixed holte in der Alters-
klasse 80 die Vizemeisterschaft.

acs/pau

ASC-Schwimmer
scheffeln Medaillen
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